Krcis⸗Blatt 
den Danziger Kreis. 
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2 „i 2991 Fortſetzung des Impfplans pro 185. 
er Kreis⸗Wund⸗Arzt Herr Frenzel impft: 5 i nd od e 
am 26. Juli c., präcife 8 Uhr Morgens in Jetau die Kinder aus Schwintſch, Wojanow, 
Kleine und Groß Suckezyn und revidirt die Kinder aus Liſſau, Saalau und 
Jetau. Die Fuhre geſtellt Wojanow in Prauſt 7 Uhr Morgens zur Hin⸗ 
und Jetau in Jetau 9 Uhr Morgens zur Rückreiſe; f 
am 27. Juli c., praͤciſe 8 Uhr Morgens in Güttland, die Kinder aus Kriefkohl und revidirt 
802 33555 die Kinder aus Güttland, Klein⸗ und Groß⸗Czattkau. Die Fuhre geſtellt 
Kriefkohl in Prauſt 6 Uhr Morgens zur Hin⸗ und Güttland in Güttland 
10 Uhr Morgens zur Rückreiſe „ 1908 
am 29. Juli c., präͤeiſe 3 Uhr Morgens in Guteherberge die Kinder aus Guteherberge, Schar⸗ 
So fenort, Dreifhweinsföpfe und Nobel und revidirt die Kinder aus Kemnade 
und Pfarrdorf St. Albrecht. Die Fuhre geſtellt Kemnade in Prauſt 7 Uhr 
Morgens zur Hin: und Guteherberge in Guteherber ge 10 Uhr Morgens zur 
’ Rückreiſe. %, Tanne 17 . F 
Danzig, den 13 Juli 185ùW89. BR 
Der Landrath des Danziger Kreiſes. 
In Vertretung v. Brauchitſch. 
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E; find. Faͤlle vorgekommen, daß Recruten nicht zur Einſtellung in das Militair gelangt find 
und Landwehrleute nicht zur Uebung herangezogen werden konnten, weil der einberufene Mann 
aus ſeinem bisherigen Wohnorte verzogen war, und die Einberufungsordres bei der Ortspoli⸗ 
zeiobrigkeit oder dem Schulzenamt dieſes früheren Wohnorts zu lange liegen geblieben find. 

Damit dies nun fernerhin nicht mehr vorfomme , fordere ich die Ortspolizeiobrig⸗ 
keiten und Schulzenaͤmter des Kreiſes zur Vermeidung von Marte me die schnelle 


Beförderung der Ordre an den neuen Aufenthaltsort des Beorderten, wenn derſelbe bekannt ist, 


ſonſt aber für eine ſchleunige Benachrichtigung des Bataillons zu ſorgen. 
Danzig, den 8. Juli 1853. e ie 
Ä Der Landrath des Danziger Kreiſes. 
In Vertretung v. Brauchitſch. 
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plare feines ſechſte zur weiteren Mittheilu 

Diejenigen Kreiseing eſe if 

wollen, koͤnnen ſich dieſerhalb an den e Krauſe wenden. 
815 9 8 Juli 1853. 
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en Franzi Zesındı Har ch um 20. Mat er uon dort nach Dan, en und 
r Zeit don ihren Mitdienſtböten??;ß3yjßñ )“ mann 56 ne, ih hai 487565 
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1 rothbraunes a 1155 x 1 
1 Paar alte nut RN lie: 
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D ee 25 1 5 
ie Ortspolizeiobrigkeiten und Schulzenämter en werden hiermit aufgefordert, mir 


egenwaͤrtigen Aufen ehe! 0 des 8 udolph Boh ng, ſobald er ihnen bekannt wird, 
ai Ey 05 de 1 eff er en, say 
1 85 Im 1 ur 15 > 1653 77119 . K ö 400 a 
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In 0 nGgug r 


0 unlanıS hr 48 Abi iR eat e 


1 


Hanne 


di das Jahr 1853 find die vom Landgebiete des ehemaligen Freiſtaats Danzig 3 aut 
Kriegsſchuldentilgungsbeitraͤge durch die Königliche Shale ung nach, ic abe der Einkommen⸗ 
East jener (mit: Ausſchluß der Geiftlighen; und, a lehter. 11 0 0 1 1 zu di In, Bei. 
Läträgen nicht heranzuziehen ſind) reparkirt und, 1 auch 1 0 ind äßheit Berk 1 öͤchſten i⸗ 
Aunets⸗Ordre vom 5. April 1836 Diejenigen Grundbeſt iger, des L 159 Fee 9 eh el⸗ 
hen ihren Wohnſitz haben, nach ihrem in halb, „dr 1 1 0 1 2 2 
"Shine cingeläge werden. Dee a nnen 2 Shea ci 520 
Hiernach haben die betreffenden Ortſchaften dos Kreiſes die in Ahe 

zeichniſſe aufgefuͤhrten Bun zu entrichten und die Ortspolizeiverwaltungen reſp. Shader. 
ämter ſolche einzuziehen und bis zu im 1. September e bei Vermeidung der Execution, an die 
Königliche Lil in Danzig ahn wäre n 


Far . rd 197 E 112 Nittergüter: 

e man enfeot a. rel It. „ Bankau, 14 rtl. 14 ne Bis 2 A r., 

Fenkau 7 il. Hoch Kölpin 12 rtl. 5 gr., ein Köfpin Mtl. 14 fte en 12 15 

Ciapeln 10 rtl., Groß⸗ und Klein Lesen 0 J 8 3 rklz Koko fete = EC fe 

15 16 rtl. 4 ſgr., Pietzkendorf 24 xtl. 20 1 3 rkl. 2 ſgr., 115 angſch 1 ll. 

r., Rambau 2 rtl. 3 ſgr, al def 5 rtl. 28 ſgr., Schönfeldt a xt, BR 

a 1 28 gr., Smengorcihn 4 al, 28: ee e Ms nns wi daR Sulmin 22 rtl. 
5 „ Zankenczyn 18 ill. 0 ſce. 11 88 228 n Ai 26 eie i t 
rt ſchaften bet Fehr a t an n mad 

St. Albrechter Pfarrdorf an gr., Altdorf 9 rtl. 25 ſgr., Gr. Boͤlkau 

0 rtl. 16 gr., Brentau und Silberhammer 40 tl. 20 Ha ER wa 4 b far. 8 805 


rt 
hammer 17 tl. 2 ſgr., Dreiſchweinsköpfe 5 l. 35 f aus, 
Dreilinden un (burg 32 rtl. 12 gr., Giſchkau 3 rtl. lettka HN ti ch⸗ 
beste 9 elle 20 f u ee Ale e 1 39 ftl. u 22 
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Keane 4uR 1 1 6 23 4 be 2 
Hochſtrieß 635 rtl. 7 fgr., Kemnade 10 rl, Kowall 26 rtl. 18 for, Unterkahlbude 16 rtl. 17 
Metin 45 rtl. 9 ſgr., Matern inel. Goldkrug 9 rtl. 20 gr., Maezkau 22 rtl. 15 far), 
iggau 9 rtl. 29 fgr., Müggenhall 89 rtl. 16 fgr., Mühlenhof 5 rtl. 1% for, Nobel 18 fil, 
2 ſar, Ohra 220 rtl. 24 ſgr., Oliva 165 rtl. 18 fgr., Pelonken 26 rtl., Prauſt 122 örkl. 
21 ſgr., Ramkau 13 rtl. 6 ſgr., Roſtau 18 rtl. 27 fgr., Schäferei 8 rtl. Bifgr-, Saspe 29 
rtl. 3 ſgr., Scharfenort 17 rtl. 28 ſgr., Schellingsfelde 32 rtl., Schellmuͤhl 31 rtl. 6 for, 
Schwabenthal 6 rtl. 20 ſgr., Wonneberg 53 rtl. 28 ſgr., Zigankenberg 61 rtl. 14 fgr., Zippe 
lau 18 rtl. 12 ſgr. 5 
Ortſchaften des Werders. 3 
* a. Ober Revier. 8 : \ 


h Czattkau 24 rtl., Klein Czattkau 3 ktl. 20 gr., Grebinetfeld 22 ktl. 28 11 
* 


12 


Gemlitz 57 rtl. 6 fgr, Gottswalde 75 rtl. 20 gr., Güttland 53 rtl. 10 gr., Herrengrebt 
24 rtl. 6 ſgr., Herzberg 49 rtl. 16 ſgr., Kriefkohl 45 rtl. 14 fgr.“ Käſemark 88 rtl. 2 für, 
Langfelde 22 rti. 6 ſgr., Letzkau 54 rtl. 27 ſgr., Mönchengeebin (Dorf) 35 rtl., Moͤnchengre⸗ 
din (Vorwerk) 8 rtl. 26 ſgr., Oſterwick 31 rtl. 20 ſgr., Schoͤnau 32 rtl. 20 ſgr., Stüblau 64 
rtl. 8 ſgr., Trutenau 45 vl. 10 for, Trutenauerfelde 10 rtl. 14 fgr.. Woſſiß 57 rtl. 9 fu 
Wotzlaff 69 rtl. 10 ſgr., Groß Zünder 81 rtl. 10 ſgr./ Kl. Zuͤndrr 51 rtl., Zugdam 50 rtl. 
18 ſgr. za 
ö 120 jan Funde Sie ann b. Nieder ⸗Re vier. 8 arnQ Anc 1005 
Breitenfelde 20 rtl. 28 ſgr., Hochzeit 34 rtl. 20 far, Krampitz 25 rtl. 4 für, 
Sandweg 75 rtl 2 ſgr. Strohdeich⸗Troyl 78 rtl. 9 ſgr., Landau 37 rtl. 2 ſgr., Naſſenhuben 
25 rtl. 4 ſgr., Neuendorf 28 rtl 15 for, Neuenhuben 13 rtl. 8 gr., Groß Plehnendorf 32 
rtl. 21 fgr., Klein Plehnendorf 22 rtl. 28 ſgr., Quadendorf (Dorf) 24 rtl. 23 gr., Quaden⸗ 
dorf (Vorwerk) 4 rtl. 17 fgr., Reichenberg 62 rtl. 21 for, Scharfenberg 30 rtl. 4 ſgr., 


Schmerblock 77 rtl. 14 ſgr., Schönrohr 26 rtl. 3 fgr., Sperlingsdorf 27 rtl., Groß Walddorf 


2 44 rtl. 21 ſar, Klein Walddorf 28 rtl. 1 ſgr., Weslinken 70 rtl, 24 ſgr. 
HOHOrtſchaften der Nehrung. 
a. Außen⸗Rehrung ian gun ai e lein, 

Brohnſack 40 rtl. 24 fgr., Bohnſackeiweide 30 rtl. 9 fgr., Einlage 25 rtl. 15 fg. 
eubude 59 rtl. 21 For.) Holm 13 ktl. 24 ſgr., Krakau 26 rtl. 3 gr., Krakauer Kampe 2 
Ell. 16 for, Ktonenhof 19 ttl. 20 far‘)! Neufähr 25 rtl. 6 ſgr., Schiefenhorſt 13 rtl. 24. gr. 


1 Schnackenburg 21 rtl. 7 sgt., Weichſelmünde 40 rtl. 4 gr., Wordel 10 tl. 4A ſgr. 


8 77778417 1e 1 


in 


VV an 2 ai an 
9 — acer 40 rtl. 24 gr, gegfauenmeide 48 kt. 


20 6° 0000 Sreienfuben 53 rtl 12 hre, Qunferader 40 rtl. 33 gar. e 
11 ſgr., Nickelswalde 41 rtl. 10 ſgr, Paſewark 82 rtl. 19 gr., Prinzla 
Schoͤnbaum 42 rtl. 18 for, Schoͤnbaumerweide 21 rtl. 1 ‚far. 

0) s N Ge ‚Ay 8 a 1 dil. Hinter⸗Nehrung. 140 107 E 44 BERLINS I" 
11 x I 61 r ie 4 5 R : Ente 2 = 

Eu Bodenwinkel 30 Frl. 29 [gr., Kählberg 5 kt. 12 (gr, Liep 1 vt. 5 gr., Mar 

mein ktl. 3 fgr., Reukrug 4 , W eppall 14 rtl, 14 gr., Pröbbernau 26 rtl. 3 

dar, i e e ern Stutthof (Dorf und Kampe) 160 rtl. 18 gr., Stutthof (Vor- 
werk) 3 rtl. 20 for, Vöglern 3 rtl. 16 gr., Vogelſang 15 kl, 14 far, Zirſewald 1 vehn6dgr- 


Au & 


20 ne 


—— 
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d. Mittel⸗Nehrung. 


ur Fiſcherbabke 55 rtl. 6 ſgr., Glabitz 13 rtl. 19 . Sue 21. rtl. 25 hr, 
a 6 rtl. 20 ſgr., Steegnerwerder 30 rtl. 25 Ka: 105 


e. Kampen. er e 


Groſchkenkampe pp. 46 rtl. g 3 Li Haus und bn 27 rtl. 29 ſgr., 
Neukrügerskampe 8 rtl. 12 ſa .. — N 


Danzig, den 29. Juni 1653 1 
Bram ist 1 fz Landrath des Dae reiſes. 
29 8 ar gun Jun In Vertretung v. Brau 42 l 
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pr Bauen 1 72d 0070 


Mi Bezug auf den 5. des eilte ine ar Dot Waal vom 1. 10 u 1850, wird 
hierdurch folgendes berord nee? 8 110 
Das rechte Weichſelufer do ee der Schleuse bei Rothebude darf für Schiffs⸗ 
gefaße, Holzfloͤße pp., welche dieſe Schleuſe nicht gleich nach ihrer Ankunft paſſiren ſollen, 
auf eine Strecke von 100 Rüthen unter keinen Umſtaͤnden als dauernde Lagerſtelle be⸗ 
1 5 werden, und verfällt derjenige, welcher dieſe Vorſchrift ubertritt, in eine Geidſtrafe 
von 2 bis 5 rtl. oder im Unvermoͤgensfalle in verhaͤltnißmaͤßige Gefaͤngnißſtrafe. 


Die König. e lun, den ele ee iſt mit cee 
dieser Barer, beauftragt. 


Tuegenhef, den 16, Juni⸗ 1853. e 1 30004 15 1 gün8 
öonigl. Werbe dae, Hugh 
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Beka n e 8 
Die Berg⸗Jagd, 


12 10 Wee e e N can 
e die Fiſcherei in den Gene N sie, und F 2 ucaikesn free 
die Fiſcherel in der alten Radaune, „„ Ä 


1 44 


1 0 der Grenzen der Feldmark hra, fon im Termin 25 
N Mittwoch, den 20. Juli er. Vormittags 10 Uhr, 4 
im hieſi ehr Ait auf ein Jahr und zwar: : vom 24. Auguſt 1853 bis zum 24, Au- 
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‚gut 1854, an den Meiſtbietenden verpüchtet werden. -b 
Die Bedingungen ſind hier in den Dienſtſtunden von 8 bis 12 Uhr Vormittags ein ⸗ 
zuſehen 10 werden hierauf Reſlektirende zu obigem Termin eingeladen Tonen 
Ohra, den 4. Juli 1853. 


5 hütte Amt. 
wit de in de 2111 che un a 8 an ob 44 We ED) 
gt Li MI 8 eee 


el Au tion on," ee 4 in 
10 U 


Dienſtag, den 26.8 Sul Nahe 8 „ tn auf dem ſogenannten Deich⸗ 
10 48 Köpf gang d orzügliches Kuh. und Pferdehen gegen 


en baare Bezahlung verkauft werden. 
= A wer wollen ſich um die beſtimmte Zeit dort einfinden. 
aun bac gügleich werden von je Fab, auth eee e 50 Bee ab ter Über 


m zun duns andre ir 


NS 39:77 1277 8 Nuit 9 57 39 
er Magnete 171 ; 112 3 j 
»öpitainNyftedt..ift mit ganz ff Aa PAIR; u e am, TEN; und wird 
aal au un en Schiffe un 19493 eee Gm eee un 


Ne La * — 
ned ae - 7 si ae 1 & si L 10 


For „Willens ae ae eff anette 5 A und 5, zu deren jeder 1 Morgen 

Land gehoͤrig, entweder im Ganzen zu verpachten, oder auch aus freier Hand zu verkaufen. 

Kauf⸗ oder Pachtliebhaber koͤnnen die nageren: rt bei mi gerfa fahren. 
Bohnſacker Pfarrdorf, den 9. Juli 1353. 8 eorge Goldau, Immermeifter. 
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n 1201514 itglieder 
auen Ver ah je 20 705 


1 Au. 109 
I 0 ’ " J 
e ollzieh na N Fatirte eingeladen. Oel den Ausbleibenden ud “ähgehohitien, 
daß fie den 5 der Anweſenden beitreten. 
Danzig, den 11. uli 1688 1 nm 3100 nit 5 
Der — ar 


der „Beerd i i ns Kaſſe“. 


D in meinem Gaſthauſe „Zum Stern« am . 473. ‚gie einge richtete Frühſtuͤcks⸗ 
Stube, ſowie auch ein neues Billard Nu e = at fällig en 9 zeinem geehrten 
Publikum. Gleichzeitig habe ich auch zur gr n, 10 iche fuͤr F die wich 959 e 
beehrenden Gaͤſte eine Auffahrt und Ausfpannütig ei 110 10885 1 E. Reddig. 

ima m a ee e eee eee mr 20 2575 u 
D An Or anti ro e DE; a eh © 90 N 
“il 8 he berni wieder zu ha ben in der Legan 4 Mielke: 
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%%% ae nid ci und non ue e ei ne Angie ih, ahnt) 121513 
Den eines kleinen Landſtücks von 40, LRuf 1 Neuf 5 ier, a der 4 0 
Olisger Straße, neben den Grundſtücken 140 und 143% dom dh anügr 1853 gb anf ein Ru 
drei Jahre, steht ein⸗Licitations⸗ Termin pin) 8 His mine i lem And eee 
si ans ee e Sonnabend den ee Ute dan hae Jun ab! n 
an Rathhauſe vor dem Skadtrath und, Kammerer, Harn Zerae ea, ee 8 suis & 
Danzig, den 4. Juli 1858. Bug ne 1 70% un 120% % mans 1 : 


... 0 ? nie zig tschls Bun 
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N: BOÄWREE ham sp genie 05 214887 
I ez ann nid um tan unn 1 10¹ 15224025 
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111885 Den Landes Bienenzüchtern. 1 
Ann Ih, der ergebenſt Unterzeichnete/ d ehe in Kürzem nach Amerika, um dort eine große 
Aenengucht anzulegen.“ Ich werde auch von nchen eee n e e de zerbin⸗ 
dung bleiben und ihnen dalle dortigen Bienenzuchts⸗Erlebniſſe wittheſſen und zwar zin dem, don 
iir hlerfelbſt gegründeten Blarte die! Preuß iſclen Bienen Nachrichten hetiſelt, welches auch 
u Re na ih Daffelbe kann allezeit, gleich einer Zeitung, von 

dermänn bei Feiner Poöſt beſtelkt, bezahlt ulld eee ehogen werden. Der 
Jahrgang von 12 Bogen enger Dynck! koſtet nuit Ein ſchlu Ds ö 0 
noch bedeutende Vorrathe von dem's berühmten! Dzierzon en Bienenbuche und auch von den 

lehrreichen Preußiſchen Bisnen⸗Ruchrichten. Um damit ſchnell aufzuräumen, bin ich geneigt, im⸗ 
mer ein drittes Buch er Blatt gratis beizufügen, wenn 2 Buͤcher oder Exemplare Bienen» 


Nachkichten auf einma beſteltt! ud dir Zahlung: Border baar portofrei eingeſendet wird. Auch 
mehrere andere nützliche Gegenſtaͤnde -der Bi bei mir zum Verkaufe vorräthig.. 


Bien Frachtgeld⸗Erſtattungen haben aber für folde Beſtellungen aufgeh 
Die Dzlerzonſche Bienelſzuchts⸗Melhode gewinnt berall,, wehr A 1, ses du; 
lu 


gar keinen Widerſpruch mehr⸗ m5 ſelbſt ihre e i b 
in Freunde. Meine, der Lan ene durch 6 Jahre 955 1005 85 A 
mehr als 1000 Rthlr. für unentgeltlichen Druck und Porto auf mehr als 200, tück Br 155 
Bekanntr been 2, haben ſich wenigſtens inſofern ſegensreich erwieſen, daß ich meinen 5 
* 4 ; 
s 


erreiche habe: die Landesbienenzuchk neu zü belebeng wiele, ſehr vielen Anerkennungs⸗Schre 
HH Theklen de He anna an a e ir Lohn 
bei erlaube ich mir meine Herren Mitbienenzuchter. auf eine hoͤchſt nuͤtzliche Erfindung aufmerk⸗ 
Jam ‚an ache oT den nl 5 8 | 8 | 
\ See mar Ya. 06 0 Shea tan S mi ein Wüngund 
een d t eee e Git Drohen €. 20190 eee e 15 5 
Wenn im Allgemeinen der Vienenzuͤchter ſich auch um die ohnen he rd 
und ſeinen Bienen überlaſſen wird, ihre Drohnen u rechter Zeit ſelb weggufe affen, ſo kom⸗ 
men doch auch Faͤlle vor, wo er ſolchen ſteuern koͤnnen möchte. Ueberdies nimmt eine E 
Bienenzüchter ſich die Mühe die Drohnen zu ttödten oder doch in dieſem Geſchaͤfte, bald es 
begonnen, ihren Bienen zu ang Bd, muh Hund HA er ſie ſte 15 
2 1 A fe he 
U 


kleine Drahtröhte vort) die „Aus fluglöcher, durch, welchen die Dro nen, zwar he 
wie der in den Stock zuruck gelangen koͤnnenn led . s Jud 11075112 


fen nun wieder die. VBfenknzlchter zu dem häßlichen und langweiligen Ge⸗ 
if eg big e h eh ge 1 


IX Drohlie ſich“ weguemen/ oder en nur auf die bevofſtehende 
ge hloſſen gebliebenen Drohnen gemeinſchaftlich zu toͤdten. Allen De⸗ 


9 ee He r 
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e ue e ‚anf einmal, ohne viele Mühe thun wollen, kann ich hierzu eine Drohnen. 
falle anbieten, welche dieſe unnützen Freſſer nicht nur zu 10, 20, 30, 40, ſondern hundertweiſe 
auf einmal einfaͤngt. Die Abſchlachkung dieſer unnützen Geſchoͤpfe kann auf einmal erfolgen, 
entweder daß man die Gefangenen eine Zeit lang unters Waſſer haͤlt, ſie dann zur Erde fal⸗ 


Ergebener 1951 
ai ne ee. 
Vorſteher des Schleſiſchen Bienen⸗Zuͤchter⸗Vereins. 
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Gin ger a welcher mit guten Führungs- und Schulzeugniſſen verſehen iſt und die 
Amtsſchreiberei erlernen will, findet unter billigen Bedingungen ein Engagement im Domainen⸗ 
Amte Sobbowig bei dem Adminiſtrato rer ER 0, 


Fo Stangen von verſchiedener Staͤrke und Länge, Latten, Schirr⸗ und Gerüſtbaͤume für 
die Herren Hofbeſſtzer, ſiud Raͤumung halber billig zu haben Hohe Seugen 1192. in Danzig. 
ie BRNO ID) mn ce e | 1 3088775 130 


Ju Grundſtucke ſtehen in St. Albrecht zu verkaufen: No. 101. mit einem Wohngebäude, 
No. 102. ift eine Bauſtelle, beide enthalten 35 Morgen Gartenland. Naͤheres iſt zu erfahren 
bei der Wittwe Wilſok in St. Albrechter Pfarrdorf 16. Hat 113808 


SDR fh, den 10. Auguſt 1853, Mittags 1 Uhr, werden wir Kinder und reſp. Erben der 
hierſelbſt verſtorbenen Witkwe Weinert das zu deren Nachlaß gehörige: Gaͤrtner⸗Grundſtuͤck, 
Hypotheken No. 9. zu Bohnſack, worauf ein Schuldkapital von 150 rel. laſtet, welches auch 
fernerhin auf dem Grundſtücke belaſſen wird, durch Auction an Ort und Stelle meiſtbietend 
gegen baare Bezahlung verkaufen. Bei dem Grundſtücke befinden ſich cirea 14 Morgen Gars 


kenland, eine Kathe mit 4 Stuben in Schurzwerk erbaut und eine Schmiede hue Zubehör. 
* 1 „17601 u bil nt 8 mandate 1511 : N Geſchwi ter Weinert. 7 Re 
edakteür u. Verleger: Sreisfehretair Kraufe. Schnellpteſſendr. d. Webelſchen Böfbuchdr, Danzig Jopeng. 


